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Vermeiden 
(Suffizienzstrategie)

Verlagern 
(Effektivitätsstrategie)

Verbessern 
(Effizienzstrategie)

Grundlage der 
Mobilitätswende: 
Die drei V







- Alternativen 
- Barrierefreiheit
- Sicherheit
- Bezahlbarkeit
- Klimafreundlichkeit

Was brauchen die 
Menschen, um ihr Auto 
loszuwerden?











Was verbindet diese Städte?

Priorisierung 
vulnerabler 
Personen.

Temporeduktion.
Sichere Radwege 
statt Abstellzonen 

für Pkw.

Der Raum zwischen 
den Häusern wird 

den Menschen 
zurückgegeben.

Klimaresilienz durch 
Entsiegelung, 
Bepflanzung.

Sichere Räume 
durch gemischte 

Quartiere.







Klima und Mobilität: Wie lange fahren wir noch 
Auto – fossil? 

Andreas Rade, Geschäftsführer, VDA 
 

8. September 2023



Agenda 
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Rolle des Autos 

Autos und 
Autonutzung
ändern sich

Dialog 
Autoindustrie/

Städte



Pkw weiterhin zentrales Verkehrsmittel 
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Verkehrsmittel nach täglichen Wegen (Anteile in Prozent)  
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• Pkw-Nutzung insgesamt leicht rückläufig, 
aber weiter auf hohem Niveau

• Unterschiede zwischen Ballungsräumen und 
ländlichen Räumen
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Pkw weiterhin zentrales Verkehrsmittel 
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Welche dieser 
Verkehrsmittel sind 
für Sie privat im 
Alltag unverzichtbar? 

in Prozent (Mehrfachnennungen möglich)
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Ich möchte den ÖPNV
nicht nutzen

Ich fühle mich sicherer

Es geht schneller

Es ist praktischer

Warum nutzen Sie das Auto, auch 
wenn andere Verkehrsmittel zur 
Verfügung stünden? 

in Prozent 



Pkw weiterhin zentrales Verkehrsmittel 

5Quelle: ADAC
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häufiger seltener

Werden Sie das Verkehrsmittel in fünf Jahren 
häufiger oder seltener nutzen als heute? 

in Prozent

Laut HUK-
Mobilitätsumfrage von 

2023 gehen 72 Prozent
der Deutschen davon aus, 

dass das Auto auch in 
Zukunft ihre

Mobilitätsanforderungen
am besten erfüllen wird. 



Autos und Autonutzung werden sich ändern 
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Sharing und Pooling 

Infrastruktur 

Intermodale Vernetzung 

Elektrifizierung des Antriebs und 
Defossilisierung der Kraftstoffe 

Vernetztes und autonomes Fahren



Beispiel Elektrifizierung: Neuzulassungen von 
Verbrennern seit 2019 halbiert
Pkw-Neuzulassungen in Deutschland nach Antriebsart
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Inländische Pkw-Produktion nach Antriebsart
Millionen
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Beispiel Elektrifizierung: Entwicklung der Pkw-
Produktionsstruktur

Anteil der E-Pkw* an der 
Gesamtproduktion (Jan.-Jun. 23): 

30,2 %

Produktionsrückgang von über 2,9 
Millionen Pkw mit 

Verbrennungsmotor seit 2017

Die jährliche Produktion von E-
Pkw hat sich seit 2017 mehr als 

vervierfacht

*BEV, PHEV 

Produktion von Elektro-Pkw* in Deutschland nimmt zu
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Quelle: VDA



Beispiel Sharing und Pooling 

Bild MOIA
Bild Carsharing 
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VDA-Position

• ÖPNV als wichtige Säule der Mobilität

• Radverkehr gewinnt an Bedeutung

• für viele Menschen besteht Angebotslücke
zwischen ÖPNV und eigenem Pkw

• autonähere Mobilitätsalternativen wie Carsharing 
und Ridepooling können helfen, Lücke zu
schließen

• Politik sollte hier keine Hürden aufbauen, sondern
neue Angebote fördern

• autonom fahrende Shuttle-Fahrzeuge können
Wirtschaftlichkeit bei Ridepooling enorm
verbessern

Quelle: MOIA 



Ø Dialog zwischen 
Städten und Industrie 

Ø gegenseitiges Verstehen 

Plattform Urbane Mobilität diskutiert Lösungen 

www.plattform-urbane-mobilitaet.de
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Modellstadt wurde in fünf verschiedene Raumkategorien gegliedert, 
da je nach Stadtteil unterschiedlichste Anforderungen an Mobilität 
vorherrschen 

Kernstadt/ 
Innenstadt

A

Mischnutzungs-
Quartiere (2. Ring) 

Wohnquartiere 
mit Geschoss-
wohnungsbau

Wohnquartiere im 
suburbanen Bereich 

(Einzel- und 
Reihenhaus)

Gewerbegebiet 
(äußerer Ring)

B C D E

Plattform Urbane Mobilität hat Zielbilder für 
Mobilität in klimaneutralen Städten entwickelt 



Beispiel: Zukunftsbild Kernstadt/Innenstadt
In der autoarmen Kernstadt der Zukunft liegt der Fokus auf dem ÖPNV und dem Fuß- und Radverkehr. 
Fahrzeuge sind klimaneutral unterwegs. Der öffentliche Raum wird vor allem für Naherholung, Gastronomie und die Gemeinschaft 
genutzt. Anlieferung und Parken nehmen durch digitale Buchung nur wenig Fläche ein, Nutzungskonflikte werden minimiert und 
aktiv gemanaged. Das unterirdische Parken und die Nutzung des Parkhausbestandes zum Laden der Elektrofahrzeuge macht diesen 
Stadtteil zum Begegnungs- statt Parkraum.

ÖPNV wird durch 
autonome ODM 

unterstützt

Fuß- und Rad-
verkehr hat Raum

Straßenraum ist 
digital organi-
siert (inkl. Wirt-
schaftsverkehr und 
Raum für Linien-
bedarfsverkehr)

Kein oberirdisches 
Parken mehr, 
Parkhaus-Bestand 
für Laden genutzt

Mobilität & 
Logistik sind zu 
100% klimaneutral 

Strukturen für 
Radverkehr sind 
geschaffen (Wege, 
Parkhäuser, etc.)

ÖPNV ist 
leistungsfähigLieferzonen de-

diziert ausgewiesen
Zentrale Logistik-
Hubs ermöglichen 
Belieferung auf der 
letzten Meile

Abstellflächen für 
E-Sharing Scooter 
sind reglementiert

Radabstellanlagen 
(auch überdacht) 
sind umgesetzt

Öffentlicher Raum 
ist barrierefrei

Car-to-Car- und 
Car-to-Infrastruk-
tur-Kommunikation



Danke für die 
Aufmerksamkeit. 
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Die Münchner Gesamtstrategie für Mobilität 
und Verkehr 

Mobilitätsstrategie 
2035

München, 08.09.2023 | Georg Dunkel, Mobilitätsreferent

Bildquelle: Claudia Klein
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Quelle: infas, DLR, IVT und infas 360 (2018): Mobilität in Deutschland (im Auftrag des BMVI)
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Quelle; LHM, MVG 

• Hohe Lebensqualität und 
Aufenthaltsqualität

• Hohe Erreichbarkeit für alle und soziale 
Teilhabe 

• Hohe Leistungsfähigkeit des 
Verkehrssystems 

Leitbild der Gesamtstrategie 
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LHM, Aurel Zimmermann Martin Randelhoff, zukunft-mobilität.net

Leitindikator Flächeneffizienz
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LHM, Baureferat LHM, Michael Nagy 

Der Zeitfaktor
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LHM, Mobilitätsreferat LHM, Michael Nagy LHM, DobnerAngermann

LHM, DobnerAngermann LHM, Elisabeth Nagl 

Bilanz der Mobilitätswende
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LHM, DobnerAngermann LHM, DobnerAngermann

Der 2. Münchner Mobilitätskongress



Landeshauptstadt München
Mobilitätsreferat

Georg Dunkel
Mobilitätsreferent 

Vielen Dank!

muenchenunterwegs.de



Danke für Ihre Teilnahme!

Mehr Vorträge? 
Jetzt spenden!

www.energienetzwerk-
muc.de/verein/#spenden 

http://www.energienetzwerk-muc.de/verein/
http://www.energienetzwerk-muc.de/verein/

